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Antrag 

der Abgeordneten Martina Fehlner, Ruth Müller, Annette Karl, Florian von Brunn, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Horst Arnold, Klaus 
Adelt, Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra 
Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, 
Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit Wild SPD 

Den besten Freund des Menschen schützen V – Tierschutz im Heimtierbereich 
sicherstellen, verbindliche Qualitätsstandards sicherstellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz führt eine Sachverständigenanhö-
rung zum Thema „Sicherstellung von Tierschutz im Heimtierbereich – Festlegung ver-
bindlicher Qualitätsstandards“ durch. Im Rahmen der Anhörung sollen die aktuelle Lage 
des Tierschutzes im Heimtierbereich, der aktuelle Stand der Forschung sowie Perspek-
tiven zur Schaffung verbindlicher Tierschutzstandards in der Heimtierhaltung erörtert 
werden. 

 

 

Begründung: 

In Deutschland leben mehr als 30 Mio. Heimtiere. Heimtiere sind für ihre Halterinnen 
und Halter häufig ein wichtiger sozialer Bezugspunkt und werden von vielen der Familie 
zugerechnet. Während sich die meisten Heimtierhalter intensiv mit den Anforderungen 
und Bedürfnissen ihrer Heimtiere auseinandersetzen, werden viele Heimtiere mangels 
Wissen über die artgerechte Haltung nicht entsprechend ihrer Bedürfnisse gehalten. 

Der Tierschutz ist durch seine Aufnahme in das Grundgesetz im Jahr 2002 zu einem 
Staatsziel erhoben worden und von grundlegender gesellschaftlicher Bedeutung. Im 
Tierschutzgesetz (TierSchG) wird die Haltung von Tieren geregelt. § 2 TierSchG be-
sagt, dass Personen, die ein Tier halten, betreuen oder zu betreuen haben, das Tier 
seiner Art und seinen Bedürfnissen entsprechend angemessen ernähren, pflegen und 
verhaltensgerecht unterbringen müssen. Dazu müssen die entsprechenden Personen 
über die für eine angemessene Ernährung, Pflege und verhaltensgerechte Unterbrin-
gung des Tieres erforderlichen Kenntnisse und Fähigkeiten verfügen. 

Die Sachverständigenanhörung soll Aufschluss über Herausforderungen im Heimtier-
schutz, den aktuellen Stand des Wissens sowie Möglichkeiten liefern, den Heimtier-
schutz und die artgerechte Haltung von Heimtieren besser zu regeln und Informationen 
für Heimtierhalterinnen und Heimtierhalter besser zugänglich zu machen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Martina Fehlner, Ruth Müller, Annette Karl u.a. SPD 
Drs. 18/17704 

Den besten Freund des Menschen schützen V – Tierschutz im Heimtierbereich 
sicherstellen, verbindliche Qualitätsstandards sicherstellen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Ruth Müller 
Mitberichterstatterin: Dr. Petra Loibl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz  
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 50. Sitzung am  
28. Oktober 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Martina Fehlner, Ruth Müller, Annette Karl, 
Florian von Brunn, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, 
Horst Arnold, Klaus Adelt, Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald 
Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, 
Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann, Margit 
Wild SPD 

Drs. 18/17704, 18/19251 

Den besten Freund des Menschen schützen V – Tierschutz im Heimtierbereich 
sicherstellen, verbindliche Qualitätsstandards sicherstellen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen, auch die AfD-Fraktion. Gegen-

stimmen? – Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Das ist der Abgeordnete Plenk 

(fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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